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Badenerinnen im Schuss 
Schweizer Meisterschaften der Berufs- und Mittelschulen im Esp 

Kräftemessen im Badener Esp: Bei 
prächtigem Wetter spielten 500 
Jugendliche Fussball. Die Frauen 
der Kanti Baden holten sich den 
4. Rang. 

CORINNE RUFLI  

Es riecht nach Perskindol, Schweiss und 
feuchtem Gras. Hier wird Fussball ge-
spielt. 19 Frauen- und 27 Manner-
equipen aus 16 Kantonen spielten ges-
tern urn den Schweizer-Meister-Titel. 
500 fussballbegeisterte Jugendliche der 
Berufs- und Mittelschulen hatten sich 
im Esp eingefunden. 

«Es haben sich sehr viele Frauen-
teams angemeldet», sagt Oliver Graf, 
Sportlehrer an der Kanti Baden und Or-
ganisator dieses Events. «Ich habe das 
Gefahl, dass Fussball bei den Frauen 
boomt.» Damit hater recht. 

Frauenfussball wird immer besser 
Ober 20 000 Mädchen und Frauen 

jagen laut Schweizerischem Fussball-
verband in einem Verein dem runden 
Leder nach und jedes Jahr wächst deren 
Zahl enorm. Fussball wird damit auch 
bei den Schweizerinnen bald zur belieb-
testen Team-Sportart. 

«Das Niveau im Frauenfussball ist 
stark gestiegen», sagt Graf: Das bemerke 

IN BEDRANGNIS Die Frauenfelderin 
kampft mit Burka gegen Badenerinnen. 

man auch bei diesen Schweizer Meister-
schaften. «Die meisten der Frauen, die 
hier spielen, sind in einem Fussball-
klub.» Auch «sein» Team der Kanti Ba-
den weist ein gutes Kader auf: 2 Frauen 

spielen in der Nati B des FC Baden, 2 
beim FC Fislisbach und weitere in Sprei-
tenbach, Obersiggenthal und anderen 
Vereinen. Fur das Selektionsverfahren 
gab es vier Trainings in der Schule. 

Durchgedribbelt und durchgesetzt 
«Hopp Bade!», rufen die Fans an der 

Seitenlinie. Die Frauen der Kanti Baden 
spielen gegen die Kanti Frauenfeld. 
Prä-zise Passe, Schnelligkeit und Karperein-
satz zeichnen das hiesige Team aus. Ei-
ne Bute Leistung zeigte Sophie Law, Mit-
telfeldspielerin des FC Baden. Problem-
los dribbelte sie durch die Frauenfelder 
Abwehr, bis sie den Ball im Tor versenk-
te. Am Sdiluss stand es 3:0 ftir Baden. 
«Wir haben ein gutes Team, unsere Geg-
nerinnen waren aber bisher nicht so 
stark», sagt die 19-jahrige Sophie Low. 
Fiir den Schweizer-Meister-Titel reichte 
es aber nicht - aber far den 4. Platz. Bei 
den Männern kam die Kanti Baden 
nicht aber den 9. Rang hinaus. 

Der Grossevent findet unter dem Pa-
tronat der Kanti Baden statt. «Ich mach-
te, dass die Veranstaltung die nächsten 
5 bis 10 Jahre hier im Esp stattfindet», 
sagt Oliver Graf. Er hat die Schweizer 
Meisterschaften fiir Berufs- und 
Mittel-schülerinnen und -Schiller wieder zum 
Leben erweckt. 

STARK Die uberragende Sophie Low (mit Ball) spielt im Team der Kanti Baden und in der Nati B des FC Baden. BILDER: WALTER SCHWAGER 
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